
       

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
_____ 

 

Seite 1 

 
 

 Wahlkreis | KURIER 
  Maik Kowalleck 
    Mitglied des Thüringer Landtags 

  Ausgabe  36 | Januar/Februar 2014   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Gleich drei Gorndorfer Schulen standen kürzlich im Ter-
minplan des Landtagsabgeordneten Maik Kowalleck. Für 

ihn, als Mitglied im Ausschuss für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur und zudem als ehemaligen Gorndorfer Schüler, 

sind die aktuellen Bildungsangebote vor Ort und die prak-
tischen Erfahrungen und Anregungen der Fachleute von 

besonderem Interesse.  

 
Der erste Besuch galt der Jettina-Schule Gorndorf. Sie 
versteht sich als Ganztagsschule, die den Förderschwer-

punkt auf die geistige Entwicklung ihrer Schüler legt. Ent-
sprechend vielseitig und speziell sind die Bildungsangebo-

te auf die Anforderungen der Schüler abgestimmt. Im Mit-
telpunkt steht das anschauliche Lernen über alle Sinne, die 

Teamarbeit und die Orientierung an einem stufenüber-
greifenden Jahresthema. Dabei werden die Leistungen der 

Schüler ganz individuell gefördert und anerkannt. Die Kin-
der sollen Akzeptanz und Angenommensein in einer prä-

genden Gesellschaft erfahren.  Schulleiterin Hilda-Maria 
Schulz berichtete dazu von lebenspraktischen Lernaufga-

ben wie Kochen,  Fahrplanlesen oder dem Ganzwortlesen. 
Gelebte Schulpatenschaften wie die mit dem Gorndorfer 

Erasmus-Reinhold-Gymnasium und Praktika der größeren 

Kinder beispielsweise in Gärtnereien, im Hausmeister-
dienst oder in sozialen Einrichtungen tragen dazu bei, die 
Schüler auf ein möglichst eigenständiges Leben inmitten 
unserer Gesellschaft vorzubereiten. 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

 

Bildung geht uns alle an, vom Kindergarten über die Schu-

le, von der Ausbildung bis ins hohe Alter. Lebenslanges 

Lernen ist die Devise. Als Vater von zwei Kindern und Mit-

glied des Ausschusses für Bildung, Wissenschaft und Kul-

tur im Thüringer Landtag habe ich viele Berührungspunk-

te mit dem Thema. Mir ist es wichtig, dass ich vor Ort er-

fahre, wo der Schuh drückt, damit ich mich in Erfurt für 

eine Lösung einsetzen kann.  

 

Bei meinem Besuch der Gorndorfer Schulen habe ich wie-

der viele Hinweise für meine tägliche Arbeit als Landtags-

abgeordneter erhalten. Diese Termine zeigen mir, wie 

wichtig es ist, den Kontakt mit den Verantwortlichen zu 

suchen. Dabei versuche ich nicht nur über Gesetze und 

Anträge meinen Beitrag zu leisten, sondern gerade die 

kleinen Projekte vor Ort sind wichtige Bausteine für ein 

gelungenes Miteinander. So freue ich mich, dass meine 

Initiative „Trinkbrunnen für die Schulen des Landkreises“ 

so viel Unterstützung erfährt. In den nächsten Wochen 

werde ich neben den Trinkbrunnen weitere Schulprojekte 

mit den hiesigen Schulfördervereinen umsetzen können. 

Das zeigt, dass nur mit viel Engagement der Schüler, El-

tern, Pädagogen und Unterstützer vor Ort viele Initiativen 

ermöglicht werden können. 

 

Gerne möchte ich zum Thema Bildung auch mit weiteren 

Interessierten ins Gespräch kommen. Aus diesem Grund 

lade ich in Zusammenarbeit mit der Konrad-Adenauer-

Stiftung am 8. April 2014 zur Veranstaltung „Was ist das 

Beste für mein Kind“ ein. Ich würde mich freuen, wenn 

auch Sie die Zeit finden, an diesem Abend mit kompeten-

ten Bildungsexperten zu diskutieren. 

 

 Ihr Landtagsabgeordneter 

 

  
 

 Maik Kowalleck  
 

Lernen fürs Leben 

 

Neues aus dem Wahlkreis 
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 „Ich bin überzeugt, dass die guten räumlichen Vorausset-

zungen, das Schulkonzept und das engagierte Lehrerteam 
beste Voraussetzungen dafür bieten, damit Kinder hier 

erfolgreich fürs Leben lernen können.“, so Maik Kowalleck 
nach seinem Rundgang. Eine enge Verbindung besteht 

nicht nur räumlich zur nahegelegenen Grundschule 
Gorndorf. So sind beispielsweise Lehrer der Jettina-Schule 

an die Grundschule abgeordnet, um den Thüringer Bil-
dungsplan zur Inklusion von Kindern mit Behinderung mit 

umzusetzen.  
 

Die Grundschule Gorndorf war dann auch nach nächste 
Ziel von Maik Kowalleck. Ein ausführliches Gespräch mit 

der amtierenden Schulleiterin Carmen Bruckmann und 
Schulamtsleiter Jürgen Kräupner sowie die Besichtigung 

des Schulgeländes standen auf dem Programm. Es wurde 
deutlich, dass die Spielmöglichkeiten sehr begrenzt sind. 

Der Saalfelder Landtagsabgeordnete wird sich daher für 
die Anschaffung von neuen Spielgeräten einsetzen, die für 

die Pausengestaltung der Kinder dringend benötigt wer-
den. 

Weitere Stationen waren die Regelschule Albert-

Schweitzer und bereits vor mehreren Wochen das Eras-
mus-Reinhold-Gymnasium, das im Rahmen der Initiative 

von Maik Kowalleck einen Trinkbrunnen erhalten soll. 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

Nach Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht im Vor-
jahr, reihte sich in diesem Jahr der ehemalige Leiter der 

Sportschule Bad Blankenburg und heutige DFB-
Vizepräsident Rainer Milkoreit in die Reihe der Festredner 

ein. Folglich stand das Thema Sport diesmal im Mittel-
punkt des Festvortrages. Milkoreit erinnerte an Höhe-

punkte im vergangenen Jahr, hob die Bedeutung des 
Sports für die Gesellschaft hervor und warnte davor, den 

Sportvereinen weitere Lasten aufzubürden. 
Im Anschluss gab es reichlich Gelegenheit für Gespräche 

und die ein oder andere „hoheitliche“ Begegnung, die auch 

Landtagsabgeordneter Maik Kowalleck gern nutzte. 
Für vortreffliche musikalische Umrahmung sorgten tradi-

tionell die Thüringer Symphoniker. Darüber hinaus begeis-
terte in diesem Jahr das Thüringer Folklore Tanzensemble 

Rudolstadt die Gäste.   

 
 
 
 

 

Gespräche in Probstzella und Lehesten standen am 17. 
Januar auf dem Terminplan des Landtagsabgeordneten 

Maik Kowalleck. Unter anderem besuchte er die Grund-
schule in Probstzella. Schulförderverein, Lehrer und Schü-

ler haben sich dort das anspruchsvolle Ziel gesetzt, den 
Spielplatz auf dem Schulhof neu zu gestalten. Die vorhan-

dene Fläche soll erweitert und in zwei Bauabschnitten mit 
neuen Spielgeräten ausgestattet werden. Die zügige Um-

setzung des Vorhabens ist erforderlich, weil das Funda-
ment des veralteten Klettergerüstes zusätzlich im  Früh-

jahr vom Hochwasser unterspült wurde. Klettergerüst und 
Sandkasten wurden daraufhin vom TÜV gesperrt. Mittels 

Spenden, maßgeblich vom Verein „Ein Herz für Kinder“ 

und verschiedenen Initiativen der Schule, kann der 1. Bau-
abschnitt in Kürze realisiert  werden. Wie auch der 2. Bau-

abschnitt noch bis zum 125-jährigen Schuljubiläum im Mai 
umgesetzt werden kann, das wurde mit dem Gast erörtert. 

Aber auch fachliche Themen wie die gegenwärtige und 
zukünftige Ausrichtung der Schule war Gegenstand des 

Gesprächs. 
 

 

 
 

 
 

 
 

Bereits zum 5. Mal traf sich die CDU-Landtagsfraktion zu 

Beginn des Jahres zur Klausurtagung im Kloster 
Volkenroda. Unter dem Leitspruch  „Verlässlichkeit, Ver-

trauen und Zukunft“ erarbeitete sich die Fraktion im Wahl-
jahr 2014 politischen Konsens zu den gesetzten Schwer-

punktthemen.  
Den Anfang machte dabei das wichtige Thema Kommunal-

finanzen. Für das im Dezember zur Unterstützung der 
Kommunen geschnürte Hilfspaket in Höhe von 136 Mio. 

Euro wurden gesetzliche Grundlagen erarbeitet, die nach 
Abstimmung mit dem Koalitionspartner im Februar-

Plenum verabschiedet werden sollen. Ziel ist es, im März 
die Auszahlungen an die Kommunen zu realisieren.   

 

Klausurtagung der CDU-Landtagsfraktion 

Neujahrsempfang im Städtedreieck 

Neues aus Thüringen 

Unterwegs in der VG Schiefergebirge 
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Zum Thema Bildungspolitik hatte man mit dem ehemali-
gen Staatssekretär Kjell Eberhardt einen ausgewiesenen 

Bildungsexperten eingeladen. Im Ergebnis der Diskussi-
on benannte die CDU-Fraktion grundsätzliche Ziele ihrer 

Bildungspolitik - Unterrichtsgarantie, Lehrern Urvertrau-
en zurückgeben und Gestaltungsspielräume schaffen, In-

klusion langfristig mit den Betroffenen angehen und die 
Zukunft der Förderzentren sichern.  

Beim Thema Europa sprach sich die Fraktion für mehr 
Kompetenz für die Mitgliedstaaten und zum gegenwärti-

gen Zeitpunkt für einen EU-Erweiterungsstop  aus. 
Am Ende ihrer Klausur verabschiedete die CDU-

Landtagsfraktion ein 16-seitiges Beschlusspapier mit 
Projekten, die noch bis zur Landtagswahl realisiert wer-

den sollen. 
 

 
 

 
 

 

 
 

Die 4. Klasse der Saalfelder Caspar-Aquila-Grundschule 
besuchte im Januar den Erfurter Arbeitsplatz von Maik 

Kowalleck im Thüringer Landtag. Nach einer Führung 
durch das Gebäude konnten die Grundschüler auf den 

Stühlen der CDU-Fraktion im Plenum Platz nehmen. Nach 
den Informationen zur Arbeit des Parlaments, wurden 

viele Fragen vom Saalfelder Landtagsabgeordneten Maik 
Kowalleck beantwortet. Die Schülerinnen und Schüler 

kannten ihn bereits durch die Einweihung des Trinkbrun-

nens an der Caspar-Aquila-Grundschule und freuten sich 
über das Wiedersehen. Bevor es weiter zur Stadtführung 

in der Landeshauptstadt ging, gab es ein gemeinsames 
Mittagessen mit Maik Kowalleck in der Landtagskantine. 

Zur Freude der Kinder gab es ganz klassisch Nudeln mit 
Tomatensoße. 
 
 

 

 
 

 
Der Landtag hat den Gesetzentwurf der Landesregierung 

zur Änderung des Thüringer Besoldungsgesetzes und an-
derer dienstrechtlicher Vorschriften zur weiteren Bera-

tung in den Haushalts- und Finanzausschuss überwiesen. 
Mit den eingebrachten Gesetzesänderungen soll die 

Rechtssicherheit, insbesondere bei Beförderungen erhöht 
werden, z.B. bei Dienstpostenbewertung und der soge-

nannten „Bündelung“. Zudem soll die richterlich geforder-
te Anhebung des Grundgehalts für Professoren der Besol-

dungsgruppe W 2 umgesetzt werden. Dem Urteil des Bun-
desverfassungsgerichts folgend unterstützt die CDU-

Fraktion die von der Landesregierung im Entwurf zielge-
nau umgesetzte, verfassungskonforme Gleichstellung 

eingetragener Lebenspartnerschaften im Besoldungsrecht. 
Der stellvertretende Vorsitzende des Haushalts- und Fi-

nanzausschuss Maik Kowalleck stellt zu dem Gesetzent-
wurf fest: „Ziel des Gesetzgebers muss sein, die Regelun-

gen im Besoldungs- und Dienstrecht wieder verständlich 

zu machen. Mit diesem Gesetzentwurf geht die Landesre-
gierung einen wichtigen Schritt, um die Regelungen 

unanfälliger für Gerichtsentscheidungen zu machen. Die 
CDU-Fraktion wird sich in den Ausschussberatungen den 

Anforderungen aus den Urteilen stellen und prüfen, ob die 
von der Landesregierung vorgeschlagenen Maßnahmen 

diese zielgenau umsetzen.“ 
 

 
 

 
 

Die Thüringer Union wählte auf ihrer Vertreterversamm-
lung in Sömmerda die Liste für die Landtagswahlen am 14. 

September dieses Jahres. Als Spitzenkandidatin wurde die 
Landesvorsitzende Christine Lieberknecht mit 93,1 Pro-

zent bestätigt. Lieberknecht und Generalsekretär Dr. Ma-
rio Voigt machten deutlich, dass es in den kommenden 

Monaten darum gehe, die eigenen Ziele klar zu formulie-

ren. "Wir wollen den erfolgreichen Kurs Thüringens fort-
setzen. Unser Ziel ist, dass im Land der Fleißígsten Deut-

schen in den kommenden Jahren Vollbeschäftigung er-
reicht wird. Auf diesem Weg geht es um die Frage, ob 

Christine Lieberknecht oder die Linkspartei in diesem Land 
Verantwortung trägt", so Voigt. 

 
Maik Kowalleck, der bereits Ende letzten Jahres von den 

CDU-Mitgliedern im Landtagswahlkreis 29 erneut als Di-
rektkandidat nominiert wurde, konnte in Sömmerda mit 

93,1 Prozent exakt das gleiche Wahlergebnis wie Lan-
deschefin Christine Lieberknecht erzielen. Der hiesige 

Landtagsabgeordnete und –kandidat wurde mit diesem 
sehr guten Ergebnis auf Patz 25 der 88 Vorschläge umfas-
senden Liste bestätigt.  
 

CDU-Landesliste beschlossen 

Gesetzesnovelle zum Besoldungsgesetz 

Grundschüler besuchten Landtag 
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Das Politische Bildungsfo-

rum Thüringen der Konrad-
Adenauer-Stiftung lädt alle 

Interessierten sehr herzlich 
ein zum Forum 

 
„Das Beste für mein Kind“ – 

Wie kann Schule gelingen? 

 
am 

8. April 2014, 19 – 21 Uhr 
in die 

Integrative AWO-

Kindertagesstätte 

 "Sonnenland"  
Klopstockstraße 15, 07318 Saalfeld  

 
 

 
 

Nach Impulsbeiträgen von 
 

Elisabeth Hoffmann 
Koordinatorin für Bildung-, Familien- und Frauenpolitik in der HA Poli-

tik und Beratung der Konrad-Adenauer-Stiftung 
 

Annette Köhler 
Geschäftsführerin MAZET GmbH Unterwellenborn, Vorsitzende Kreis-
verband Saalfeld- Rudolstadt der Mittelstands- und Wirtschaftsvereini-

gung von CDU/CSU 
 

Eirik Otto 
Ehem. Landesschülersprecher der Gymnasien und Vorstandsmitglied 

der Landesschülervertretung Thüringen 
 

Uwe Sommermann 
Stellvertretender Landesvorsitzender des  Thüringer Lehrerverband e.V. 

 

Steffen Teichmann 
Vorsitzender Förderverein "Freunde und Helfer der Staatlichen Grund-

schule Caspar Aquila e.V." 
 

stehen die Fragen des Publikums in einer offenen Diskus-

sion mit dem Fachpodium im Mittelpunkt.  
 

 
Maik Kowalleck, Mitglied des Thüringer Landtags und im 

Ausschuss Bildung, Wissenschaft und Kultur wird die Mo-
deration hierfür übernehmen.  
 

Haben Sie darüber hinaus weiteres Interesse an den 

Veranstaltungsangeboten der Konrad-Adenauer-

Stiftung in Thüringen und möchten dazu persönlich ein-

geladen werden?  

So gibt es die Möglichkeit, sich in die Regional- und Fach-

verteiler der KAS eintragen zu lassen. Hierfür melden Sie 
sich bitte per Mail unter kas-thueringen@kas.de mit Ihrer 

Adresse und politischen Interessensfeldern (wie z.B. 
Kommunales, Europa, Wirtschaft, Bildung ect.) an.  

 

 
 

 

 
Am 5. März 2014 wird der nunmehr 22. Politische 

Aschermittwoch des CDU Kreisverbands Weimarer Land 
im Bad Sulzaer Conference Center an der Therme stattfin-

den. Zum traditionellen Heringsessen, das sich mittlerwei-
le zur wichtigsten politischen CDU-Veranstaltung an 

diesem Tag in Thüringen entwickelt hat, werden als Eh-
rengäste Ministerpräsident a. D. Dr. Bernhard Vogel, Eh-

renvorsitzender der CDU Thüringen und Thüringens Mi-
nisterpräsidentin und CDU-Landesvorsitzende Christine 

Lieberknecht erwartet. Karten können noch in der CDU-
Kreisgeschäftsstelle in Apolda gekauft werden. 

 
 

 
 

Alle 2 Jahre begibt sich die CDU Thü-

ringen gemeinsam mit ihren Mitglie-
dern auf eine Pilgerreise. Immer um 

das Palmsonntagswochenende wer-
den Wallfahrtsorte, historische Ru-

hestätten, Kirchen, Dom und Städte 
besichtigt, Gottesdienst besucht und 

in einem Gesprächsforum Grundsatz-
fragen zu dem, was uns Christdemo-

kraten verbindet, besprochen. In 
diesem Jahr führt die Pilgerreise vom 

11. bis 13. April nach Prag. Den Flyer mir Informationen 
zur Reise und zur Anmeldung erreichen Sie über den fol-

genden Link:  
 
http://www.maik-kowalleck.de/index.php?ka=1&ska=1&idn=397 
 

oder direkt über  

EW Bus GmbH, Abbestraße 8, 37327 Leinefelde-Worbis 
Telefon: 03605 - 51 52 12 

 
Impressum: 

Herausgeber: CDU-Bürgerbüro, MdL Maik Kowalleck 

          Obere Straße 17, 07318 Saalfeld 

 Telefon/Fax:   03671/625279  
E-Mail:        info@maik-kowalleck.de  

Internet:       www.maik-kowalleck.de  

 www.wahlkreiskurier.de 

Politischer Aschermittwoch 

 

Die Konrad- Adenauer-Stiftung lädt ein. 

Terminhinweise 

CDU Pilgerreise 
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